
„MANCHE MÖGENS HEISS“ 

Unter diesem Motto erarbeitete der Atemschutzwart der Feuerwehr Langschlag, OBM Eder 
Helmut gemeinsam mit einigen Jungkameraden, eine Atemschutzübung der „besonderen 
Art“. 

Am Freitag, den 01. April 2005 lud er die Kameraden der Feuerwehren Langschlag (im 
Rahmen der Monatsschulung), Bruderndorf und Kainrathschlag zu einer Atemschutzübung in 
das alte Gebäude der RAIKA ein. Da dieses Objekt in den nächsten Monaten einer gesamten 
Neugestaltung unterzogen wird, ließ es in den Erwartungen einer einsatznahen 
Übungsgestaltung nichts offen. 

Gebäudebeschaffenheit: 

Die Räumlichkeiten befinden sich im Erdgeschoß des Gebäudes und verfügen außer dem 
Geschäftszugang über keinerlei anderen Zugang. Ebenso ist ein anliegender Keller 
vorhanden, welcher nur über einen kleinen Innenhof zu erreichen ist. 

Übungsannahme: 

Brand in den Räumlichkeiten der RAIKA mit vermisster Person, Einstieg in das Gebäude nur 
über ein Seitenfenster möglich. 

Übungsgestaltung: 

Die Räumlichkeiten der RAIKA wurden mit Hilfe einer Nebelmaschine zur Gänze eingenebelt, 
verschiedene Durchgänge innerhalb der Räume versperrt bzw. durch diverse Hindernisse 
unpassierbar gemacht. Es bot sich nun den Teilnehmern nur ein Weg zum Innenhof und in 
weiterer Folge zum nahe liegenden Keller. In diesem wurde ein Feuer entzündet, welches für 
ein einsatznahes Szenario sorgte. Zu guter letzt befand sich innerhalb dieser Räumlichkeiten 
ein Verletzter, welchen es zu retten galt. 
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Außerhalb des Übungsobjektes war es aufgrund der Lage des Gebäudes erforderlich, die 
geparkten Einsatzfahrzeuge abzusichern und eine Verkehrsregelung vorzunehmen, ebenso 
musste für eine ausreichende Beleuchtung außerhalb des Gebäudes gesorgt werden. Dies war 
wiederum aufgrund der Übungsdauer = 19.00 – 21.30 Uhr eine gewisse Herausforderung für 
alle Beteiligten. In weiterer Folge musste auch ein Atemschutzsammelplatz errichtet und 
geführt werden. 

Insgesamt haben an dieser Übung ca. 50 Mann mit 5 Fahrzeugen teilgenommen. 

Im Anschluss an die Übung gab es dann noch eine Übungsbesprechung im Gerätehaus der 
Feuerwehr Langschlag, bei der alles Erlebte, sowohl im POSITVEN als auch im NEGATIVEN 
aufgezeigt und erläutert wurde. 
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